
12.	 »Wunschliste« Bodenschutz
Andrea Beste

Die folgende Auf listung notwendiger Änderungen resultiert aus über 25 
Jahren Erfahrung in landwirtschaftlicher sowie politischer Beratung im Be-
reich Bodenmanagement in der Landwirtschaft.

Regelungen in Deutschland

•	 Die Grundsätze der »guten fachlichen Praxis in der Landwirtschaft« müs-
sen in § 17 Bundes-Bodenschutzgesetz (BBschG) genauer definiert und 
durch Einführung konkreter Prüf kriterien rechtlich verankert werden.

•	 Gülle und Gärreste haben aufgrund ihres engen C (Kohlenstoff)/N (Stick-
stoff) Verhältnisses nicht dieselbe humusfördernde Wirkung im Boden 
wie Kompost oder Festmist. Die Qualität dieser organischen Dünger 
muss in ihrer Bodenwirkung differenzierter betrachtet werden und ge-
setzlich angemessene Förderung oder Restriktion erfahren.

•	 Die negativen Wirkungen von Mineraldünger auf das Bodenleben, be-
sonders auf Mykorrhizapilze, müssen bei den Regelungen zur Düngung 
berücksichtigt werden.

•	 Die weiterhin hohen Flächeninanspruchnahme und Versiegelung müs-
sen reduziert werden. Die Träger*innen der Planungshoheit sollten alle 
Instrumente für eine nachhaltige städtebauliche Planung wie z.B. In-
nenentwicklung, Brachf lächenrecycling und Altlastensanierung heran-
ziehen und umsetzen.
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(Aus-)Bildung

•	 Das Fach Bodenökologie muss in der landwirtschaftlichen Ausbildung 
und im agrarwissenschaftlichen Studium mit deutlich mehr Zeitum-
fang verankert werden.

•	 Nachteile des Pf lugverzichts, wie Lachgasemissionen, Verdichtung, Un-
kraut- und Schädlingsdruck, bzw. von Herbizid- und Pestizideinsatz, müs-
sen besser vermittelt werden. Oft sind die Informationen zu Nachteilen des 
Pf lugeinsatzes für den Bodenschutz sehr einseitig. Pf lugverzicht macht 
erst dann Sinn, wenn die Bodenstruktur schon gut ist und das erreicht man 
nicht allein mit Pf lugverzicht, sondern mit organischer Düngung, weiter 
Fruchtfolge, Zwischenfruchtbau etc. Der Schwerpunkt beim guten Boden-
management liegt nicht auf der technischen Bodenbearbeitung, er liegt auf 
der Förderung des Mikrobioms über die genannten Management-Tools.

•	 Die negativen Wirkungen von Mineraldünger, besonders auf Mykorrhi-
zapilze, müssen in die Lehrpläne aufgenommen werden.

•	 Die Berechnung der Deckungsbeiträge über Fruchtfolgen muss Standard 
werden. Beispiel: Die Bewertung der ökologischen und ökonomischen 
Leistungen von Körnerleguminosen in ganzen Fruchtfolgesystemen führt 
zu einer völlig anderen ökonomischen Stellung dieser Pf lanzengruppe als 
der Deckungsbeitrag ausschließlich dieser Kultur. Effekte in Fruchtfol-
gen, die sich direkt ökonomisch berechnen lassen, sind z.B.: Mehrerträge 
der Nachfrüchte (bei Weizen bis zu 12 %); Entzerrung von Arbeitsspitzen 
und dadurch bessere Maschinenauslastung; 20-25 % geringere Pf lanzen-
schutz- und Düngemittelkosten; Ermöglichung energiesparender konser-
vierender Bodenbearbeitungsverfahren; verbessertes Resistenzmanage-
ment bei Herbiziden und Fungiziden in den Folgefrüchten.

Vertiefung: Die pf luglose Bodenbearbeitung – auch no-tillage oder 
Mulch- bzw. Direktsaat genannt – wird von vielen Seiten stark befür-
wortet. In konventionellen Systemen führt sie allerdings oft zu Boden-
verdichtung und vermehrter Lachgasproduktion (300 mal wirksamer 
als CO2). Außerdem geht sie mit einem vermehrten Einsatz von Total-
herbiziden (zB. Glyphosat/Round-UP) einher und kann unausgewoge-
ne Porensysteme erzeugen, die die Wasserspeicherungs- und -reini-
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gungsfunktion verschlechtern. Auch dem Klimaschutz dient sie nicht, 
zum einen wegen der vermehrten Lachgasbildung, zum Anderen, weil 
inzwischen nachgewiesen wurde (in mehreren Metastudien1), dass 
kein zusätzliches CO2 im Boden gebunden wird. Es steigen nur die 
Corg-Gehalte der oberen Bodenschichten, in den unteren fallen sie ab. 
Kombiniert man den »pf luglos« allerdings mit vielfältigen Fruchtfolgen 
und Zwischenfrüchten, Mischkulturen und Untersaaten, dann kann die 
biologische Lockerung die technische ersetzen und man kann immer 
häufiger auf den Pf lug verzichten. Die Vielfalt hilft bei der Unkrautun-
terdrückung und fördert zusätzlich Bodenleben und Humusauf bau.

Landwirtschaf tliche Praxis

•	 Spezielle Fortbildung von landwirtschaftlichen Berater*innen im Bo-
denschutzmanagement;

•	 Finanzielle Förderung von Fortbildungsmaßnahmen und Beratung im 
Bodenschutz über die Agrarumweltmaßnahmen (in der 2. Säule der GAP 
können auch Fortbildungsmaßnahmen finanziell gefördert werden).

•	 Förderung der Bodenschutzberatung von Landwirten in der Offizialbe-
ratung der Länder sowie Förderung privater Bodenschutzberatung;

•	 Finanzielle Förderung der Mulch- oder Direktsaat in den Agrarumwelt-
maßnahmen nur bei Einhalten einer mindestens fünffeldrigen Frucht-
folge oder dem regelmäßigen Einsatz von Zwischenfruchtgemengen und 
dem Verzicht auf Totalherbizide;

•	 Das Einhalten einer Fruchtfolge nach guter landwirtschaftlicher Praxis 
(nicht »Fruchtartendiversifizierung«, wie im aktuellen Text der Strate-
gieplan-Verordnung nach den Maßgaben der Gemeinsamen Agrarpolitik 
[GAP]) muss für den Erhalt von Direktzahlungen verpf lichtend werden.

•	 Die Berechnung der Deckungsbeiträge über Fruchtfolgen muss Stan-
dard werden (s.o.).

1  �O. Zinke: Humus im Boden: Pfluglos arbeiten bringt nichts. Humusaufbau und CO2-Emissio-
nen, agrarheute, Beitrag vom 11.10.2019. Siehe: https://www.agrarheute.com/management/
betriebsfuehrung/humus-boden-pfluglos-arbeiten-bringt-nichts-559984, zuletzt abgerufen 
am 10.12.2024.
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Forschung

•	 Intensivierung der Forschung zu Zwischenfruchtgemengen, Untersaa-
ten und Mischkulturen für ökologische und konventionelle Systeme. 
Diese Managementmaßnahmen haben die größte positive Wirkung auf 
die Ökosystemdienstleistungen landwirtschaftlich genutzter Böden, 
spielen in der Forschung aber bisher keine große Rolle. 

•	 Intensivierung der Forschung für Energiefruchtfolgen hinsichtlich Ar-
tenvielfalt und Humusauf bau;

•	 Qualitative Bodenstrukturuntersuchungen/Visual Soil Assessment 
als Erweiterung des Forschungs- und Beobachtungsspektrums bei der 
Dauerbeobachtung von Böden, da diese eine hohe Aussagekraft, insbe-
sondere für die Klimaresilienz von Böden, haben und nicht durch andere 
Bodenuntersuchungen ersetzbar sind.

EU-Recht

Der Vorschlag der Europäischen Kommission für eine Richtlinie zur Boden-
überwachung wird in seiner jetzigen Form das Erreichen gesunder Böden in 
der EU nicht ermöglichen.

Um diesen Mangel an Ehrgeiz zu beheben, fordern die 38 Unterzeich-
ner*innen einer gemeinsamen Erklärung das Europäische Parlament und 
den Rat auf, sicherzustellen, dass das Bodengesetz folgendes beinhaltet:2

•	 Eine Stärkung des übergeordneten Bodenschutz-Ziels;
•	 Rechtlich verbindliche Ziele;
•	 Eine gezielte Überwachung der Bodenbiologie und der Landnutzer*in-

nen;
•	 Eine wirksame Verwaltung mit verbindlichen Plänen;
•	 Vorbeugung und Sanierung der Bodenverschmutzung;
•	 Verbindliche Bestimmungen zur Flächeninanspruchnahme (Fläche, die 

durch Infrastrukturen »beansprucht« wird);

2  �Joint statement on the publication of the EC proposal for a Directive on Soil Monitoring and 
Resilience, vom 13.07.2023. Siehe: https://eeb.org/wp-content/uploads/2023/07/Joint-sta-
tement-on-the-Commissions-proposal-for-a-Soil-Law_13-July-2023.pdf, zuletzt abgerufen 
am 20.12.2024.
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•	 Umsetzung des Verursacherprinzips;
•	 Mobilisierung der erforderlichen finanziellen Mittel.
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